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D’ Würm und d’ Käfer san vürakreut 

und habm groß gschaut, wer ackert heunt? …

Ja, wia ih nuh a Büaberl war, halt mit a so a fünf, 

sechs Jahr, war ih da frisch und gugahell, 

koan Wölkerl hat nuh gstroaft mein Seel …

Und gleim ban Herrgott in der Werkstatt sein

und helfa derfa – is des net fein? …

Unsterblih is gleih d’ Liab, 

wann s’ frei van Herzn kimmt – 

als wia a Wasserl, 

des van Felsn außarinnt …
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